
·w;er sich aufmacht, Neues und Spannendes zu erkunden, fragt sich 
vor dem Antritt der Aufgabe oder des Projekts unter' anderem das 
Folgende: Welcher Weg ist der beste, um ans Ziel zu gelangen? 

Philippe Nicolet 

Eine mögliche Antwort, wenns zum Beispiel darum geht, das Schulfach «~tern­
kunde» auf eine völlig neue Art zu erleben und erst dadurch neu zu begreifen, 
liefert das Buch «Sterne erleben - der Weg übers Schilthorn». Mit diesem 
neuen 100-seitigen Lehrmittel geht das Autorenteam rund um Heinz Hofer, 
Physikerund Dozent an der Pädagogischen HochschuleBern (PHBem), wahr­

. haftig einen völlig neuen Weg. 

Die Co-Autorlnnen sind Isabelle Dummermuth, Sophie Stauffer und Beat 
Krähenbühl. Sie alle absolvierten ihr Studium zu angehenden Lehrkräften am 
Institut Vorschulstufe und Primarstufe der PHBern. Sie bildeten unter der 
Leitung von Heinz Hofer ein so genanntes Entwicklungsprojekt, welches das 
Ziel hatte, ein Unterrichtspaket zum Thema «Astron.omie~ zu entwickeln. 
Dieses Paket enthält unter anderem eine Lernsoftware für den Einsatz im 
Unterricht, es bietet ausserdem eine Unterstützung der Lehrkraft übers Inter­
net sowie ~in Schilthorn-Panorama-Planetarium für Kinder und Erwachsene, 
welches ebenfalls über das Netz zur Verfügung steht. 
Das Projektteam ist ursprünglich ausgezogen, Kindem einen virtuellen Ster­
nenhimmel zu kreieren, zum «Si~Orientieren-Lernen». Das Zielpublikum 
(ab der drittenPrimarklasse) hat sich allerdings in der Zwischenzeit stark er, 



weitert. Die Diskussionen über einen möglichen pädagogischen Mehrwert virtueller Räume zum 
Thema «Sternkunde» sind jedoch bis heute noch nicht beendet. 
Im Vordergrund des neuen Lehrmittels steht die Idee, dass ein Buch den eigenen Vorstellungen 

· und Ideen zum Durchbruch verhelfen kalin. Es sei unmöglich, he'isst es im Eingangskapitel, den 
heimatlichen Horizont eines jeden Sternbilder-Lernenden zu erfassen. Deshalb suchte das Auto­
renteam eine Art gemeinsamen Horizont, der für möglichst viele ansatzweise bekannt oder zumin~ 
dest vorstellbar ist. Die Wahl fiel auf den fast 3000 Meter hohen Bemer Gipfel, das Schilthorn. 
Wahrend :~;Wölf Nächten in anderthal~ Jahren entstanden mit beträchtlichem Aufwand 2 4 Stern­
panoramen, welche die Grundlage des virtuellen Raums der Lernsoftware und des virtuellen 
Sternenhimmels der Begleit-Website www.rterneerleben.info ausmachen. 
Diese Panoramen sind auch das Thema des Buches. Man sieht zunächst die «Sternspuren» über 
dem Schilthorn. Dann wird gezeigt, wie man mit wenig Geld eine eigene Montierung aus Holz 
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erarbeiten kann, damit mit einer Nachführung der Foto­
kamera an das Drehen des Himmelszelts die Sterne über­
haupt punktförmig abgebildet werden können. Wrr ler­
nen, warum sich für diese Zwecke die analöge Fotografie 
eher eignet als die digitale, man erfahrt Hintergrundwis­
sen zu den Themen Sternzeit und zum Himmelsäquator 
und noch vieles-mehr; 
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/ :''fMif Hilfe der Qti~~OM . können Lernend~~~}{ J.iehr­
';, .-- ltiiifte die Sternbiider.kennen·letnen, die W~-c:feriin_g der 
· - Sti!tnbilder entdecken und iD eillem Übun~p~icl}:. das 
. - e~rb~e WiSsen -überpi·üf~n. AUf d~ i Website 
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L.ehrer hierfür auch noCh Arbeitsblätter; ein «didaktisches 
Beiheft», bereit. Das aus 24 Rundum~Sternpanoratnen 
zusammengesetzte Schilthom·P~orama-Pl~etarlJ.Uii ist 
im so genannt «offenen Bereich» auf dem Lemprograrom 
aufder CD~~OM das Kemstückd~vhtuellen Lehrgangs: 
Hier bnn ein ~liebiges Jahr ZWischen 1890 und 2.100 
sowie die. Tapizeit ausgewählt werden. Als ~esultat sieht , 
man den zu ~eser Zeit jeweiligen Sternenhimmel, und 
zwar in jede Richtung. Durch die vertraute Dantellungs­
form, nämlich die ~ektiv gemachten Fotos, die auf. diese 
Art re~stisch gezeigt sind, haben die Kinder einen viel 
unmittelbareren Zugang zu den Sternbildern. 
Kinder gehen. gernäss Buchautor Heinz .Hofer ohnehin 
mit einer viel gtössei'en Selbstverständlichkeit an Natur­
Phäriomene heran - so auch an die des Sternenhimmels. 
Sie s.ehen dort viel nt~, und vor allem, viel Schneller als -
~rwaChsep.e. Pi~e'. ~g w denn aucll. ·$iJ:leS: dei 
Lei.unotive-~-d~'?h~:~ä, Lehret Ho~r,:.~e(mJt 

.. diesem · Buc;h · ~d · ~ehrmittel e~tens eben' einen völlig 
neuen Weg besclitjtfen hat, :uhd~*.v.eitens so seiner ~i\vi .. 
. sehen .17 -jährig~ ASti-o~e-Leqrtätigkeit sb etYiat wie 
eine kleine Krone aufsetzt. · · · · 

meerleben · 
Weg übers Schilthorn 

einz Hofer. Foto-, Lehr- und Arbeitsbuch 
zum Kennenlernen der Sternbilder, inkl. Software; 
100 Seiten, die meisten davon mit vierfarbigen, 
grossformatigen Fotos und Grafiken, gebunden, 
mit CD-ROM; ISBN 978-3-85884-702-5; 
Erscheinungsjahr 2006; Verlag Schlaefli & 
Maurer, lnterlaken; CHF 49.- . 
Die CD-ROM «Sternbilder kennen lernen" (nur 
für Windows XP) kann auch separat bezogen 
werden, für CHF 23.50, beim Schulverlag blmv, 

Bern; ISBN 978-3-292-00440-6. 

www.sterneerleben.info 
www.schlaefli.ch 
.www.schulverlag.ch 
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